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GEMEINDE THYRNAU: 

(☎ 08501/ 91 17-0) 
Mo - Fr 08:00-12:00 

Mo und Do nach  
Terminvereinbarung von 14:00 - 17:00  

 
Tourist-Information Kellberg: 

(08501/9117-70) 
Mo – Fr 09:00 - 12:00 Uhr 

 
RECYCLINGHOF THYRNAU: 

(☎ 08501 8525) 
Öffnungszeiten Winter 
Mi: 13:00 – 16:00 Uhr 
Fr: 13:00 – 16:00 Uhr 
Sa: 09:00 – 12:00 Uhr 

Öffnungszeiten Sommer 
Mi: 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr: 14:00 – 17:00 Uhr 
Sa: 09:00 – 12:00 Uhr 

 
Grüngutannahme Vocking: 

(☎ 08501 1668) 
Öffnungszeiten 

Anfang März bis Ende November 
Dezember bis Februar geschlossen 

Mi: 09:00 - 17:00 Uhr 
Sa: 09:00 - 12:00 Uhr 

 
IMPRESSUM 
Herausgeber: 

Gemeinde Thyrnau 
Hofmarkstraße 18 

94136 Thyrnau 
1. Bürgermeister 

Alexander Sagberger 
Tel.: 08501/9117-0 

Fax. 08501/91 17 37 
 

Email: info@thyrnau.de 
Internet: www.thyrnau.de 
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Aichet – Birket – Buchsee – Donauwetzdorf – Eggersdorf – Facklmühle – Fattendorf – Gastering – 
Gosting – Grafmühle - Grillenberg – Hitzing – Hörreut – Hundsdorf – Kapfham – Kelchham – 
Kernmühle – Kienzlmühle – Kienzlreuth – Leiten – Löwmühle – Maierhof – Mittermühle – 

Mitteröd – Panholz – Papiermühle – Pulvermühle – Raßbach – Satzbach – Schaibing (Bahnhof) –
Schmiding – Schmölz – Schörgendorf – Stinglmühle – Stockethof – Vocking – Waning –  

Weihermühl – Wingersdorf – Wolfersdorf – Zwecking – Zwölfling 
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Grußwort des Bürgermeisters 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Liebe Gäste, 

 
wir genießen den Sommer. Die einen fahren gerne in Urlaub, die anderen erfreuen 
sich am Badeweiher und unserer schönen Natur, die wir auch zu Fuß oder mit dem 
Rad gut erkunden können.  

Das Ferienprogramm ist wieder ein voller Erfolg. Vielen Dank an alle beteiligten Ver-
eine und Gruppen und an Natalie Schauer von der Touristinfo für die Bewältigung der 
vielen Anfragen. So haben alle ihre Freude an der freien Zeit.  

Nun könnte ich die bereits bewältigten und laufenden Bauvorhaben näher beleuchten, 
die Raßbacher Straße ist fertig, die Dorferneuerung Donauwetzdorf läuft nach Plan. Die 
Sanierung des Hörreuter Bachs bei der Pulvermühle startet am 4. September. Danke hier an Zweckverband und Land-
kreis für die gute Zusammenarbeit. Gerade dies ist eine sehr wichtige Maßnahme, um die Sicherheit der Anwohner zu 
gewährleisten. Alle Anlieger von Flüssen, Bächen und Entwässerungsgräben bitte ich, die Uferbereiche und vor allem 
die Gewässer selbst sauber zu halten, hier nichts zu lagern und immer wieder zu prüfen, um Verklausungen zu vermei-
den. Der Wasserleitungs- und Breitbandausbau in Satzbach, sowie die Sanierung des Regenrückhaltebeckens ZF Süd 
laufen aktuell.  

Aber es gibt auch andere Themen, die uns auf den Nägeln brennen.  

Die Nahversorgung in der Gemeinde mit Einkaufsmöglichkeiten ist wichtig. In Thyrnau besteht der Einkaufsmarkt 
Buchbauer, in Kellberg EDEKA Fisch seit sehr vielen Jahren. Nun hat Hermann Fisch sich entschlossen, sein Geschäft zu 
schließen. „I geh no zum Fischn“ ist ein vielgesprochener Satz in Kellberg. Neben dem Einkauf trifft man Leute, kann 
ein paar Worte austauschen und fühlt sich wohl. Der Gedanke an die Schließung des Geschäftes ist schwer. 

Ein Weiterbestehen in diesem Umfang ist durch Geschäftsbedingungen seitens EDEKA nicht möglich, zum anderen ist 
auch ein guter Umsatz erforderlich, wenn jemand einen Lebensmittelmarkt betreiben möchte. Das erschwert einen 
Neustart, zumal mit dem Auto umliegende Einkaufsmöglichkeiten gut genutzt werden.  

Und doch machen wir uns Gedanken, wie eine Versorgung im Ortsteil möglich ist. Engagierte Menschen suchen Lö-
sungen und seitens der Gemeinde unterstützen wir das Anliegen. Über mögliche Schritte werden Sie natürlich auf dem 
Laufenden gehalten.  

Wie Sie vielleicht gemerkt haben, bin ich in der letzten Zeit nicht immer im Dienst. Leider lässt es meine Gesundheit 
momentan nicht zu, das Amt voll auszufüllen. Die Genesung könnte noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Mein Ziel 
ist es, wieder zu hundert Prozent einsatzfähig zu werden. In meiner Abwesenheit ist unser zweiter Bürgermeister Franz 
Mautner im Einsatz. Wir sprechen uns ab und die Gemeinde ist gut betreut. Dafür danke ich ihm von Herzen, aber 
auch unserem dritten Bürgermeister Artur Wandl, der ebenfalls viele Termine wahrnimmt. Den Gemeinderäten und 
vor allem allen Mitarbeitern der Gemeinde, die alle zum Wohl der Gemeinde arbeiten mein herzlicher Dank für den 
Einsatz um unsere lebens- und liebenswerte Gemeinde. Vielen herzlichen Dank für die entgegengebrachten Gene-
sungswünsche. 

„Der wahre Reichtum ist die Gesundheit und nicht Gold- und Silberstücke“ (Mahatma Gandhi) 

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen, goldenen Herbst, alles Gute und vor allem Gesundheit. 

Herzliche Grüße 

 

 

 

Alexander Sagberger 
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Informationen der Gemeinde 

 

Vorsicht Schulkinder 
 
Die Ferien sind vorbei und das neue Schuljahr beginnt. Wir bitten daher alle 
Verkehrsteilnehmer sich darauf einzustellen und insbesondere auf die Schul-
kinder Rücksicht zu nehmen. Denn Kinder reagieren anders als Erwachsene 
und können Geschwindigkeiten und Abstände nicht richtig einschätzen. Fah-
ren Sie insbesondere in den Tagen des Schulbeginns besonders aufmerk-
sam! Denken Sie auch daran, dass an Bussen mit eingeschalteter Warn-
blinkanlage, die an einer Haltestelle stehen, nur mit Schrittgeschwindigkeit 
vorbeigefahren werden darf. 
 
Auch als Eltern können Sie maßgeblich zur Sicherheit unserer Kinder bei-
tragen. Üben Sie mit Ihrem Kind den sichersten Weg zur Schule. Sollten 
Sie Ihre Kinder mit dem Auto zur Schule fahren, planen Sie genug Zeit ein, 
um Ihr Auto an geeigneter Stelle abzustellen und das letzte kurze Stück mit Ihrem Kind 
zur Schule zu gehen. 
Bedenken Sie, dass unsachgemäß abgestellte Fahrzeuge andere Kinder, die zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur Schule 
kommen, behindern und gefährden können! 
 
Mit der Beachtung dieser Hinweise und mit gegenseitiger Rücksichtnahme im Straßenverkehr tragen Sie wesentlich 
dazu bei, dass den Kindern ein unfallfreier Start ins neue Schuljahr ermöglicht wird. 
 

 
 

Verbrennen von Gartenabfällen verboten 
 
Die Bayerische Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen (PflAbfV) wurde zum 01.01.2017 dahinge-
hend geändert, dass seit diesem Zeitpunkt für Gemeinden keine Möglichkeit mehr besteht, durch Verordnung das 
Verbrennen von holzigen Abfällen auch innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile zuzulassen. 
  
Zur Beseitigung von pflanzlichen Abfällen aus Privatgärten bietet sich neben der Anlieferung in der Grüngutannah-
mestelle oder im Recyclinghof die Eigenkompostierung an.   
 
Für die Land- und Forstwirtschaft, den Erwerbsgartenbau und „sonstige Gärten“ gibt es besondere Regelungen. Hier 
ist die Bayerische Pflanzenabfallverordnung (PflAbvV) zu beachten. 
 
Pflanzlicher Abfall aus der Landwirtschaft und dem Erwerbsgartenbau darf landwirtschaftlich verwertet oder außer-
halb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile verbrannt werden. 
Pflanzlicher Abfall aus sonstigen Gärten darf auf dem eigenen Grundstück zur Verrottung gebracht werden (Kom-
posthaufen), wenn keine Geruchsbelästigung für die Nachbarn entsteht. Er ist darüber hinaus zu den Grüngutannah-
mestellen oder den Recyclinghöfen zu bringen. 
  
Wie das Bayerische Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz mitteilt, besteht auch kein Bedürfnis mehr 
für ein Verbrennen holziger Gartenabfälle aus in zusammenhängend bebauten Ortsteilen liegenden Gärten, weil die 
entsorgungspflichtigen Körperschaften in Bayern ein flächendeckendes Netz für die Erfassung von Grüngut etabliert 
haben. 
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Vollsperrung der Kreisstraße PA 29 bei Pulvermühle wegen Unterhaltsarbeiten am Hörreuter Bach  

in der Gemeinde Thyrnau 
 
 

Ab 04. September 2023 werden Unterhaltungsarbeiten am Hörreuter Bach durchgeführt und gleichzeitig 
eine Vollsperrung der Kreisstraße PA 29 vorgenommen. 

 

Betroffen ist die Kreisstraße PA 29 (B 388 - Richtung Kellberg) ab der Abzweigung von der Bundesstraße B 
388 bis zur Abzweigung nach Aichet und Grafmühle. 

 

Die Dauer der Vollsperrung wird voraussichtlich 6 Wochen betragen. 
 

Im Notfall Leben retten 

 
Unsere Gemeinde verfügt über mehrere Defibrillatoren.  
Achten Sie auf folgende Beschilderung.  
 
Die Standorte sind: 
Tourist-Information Kellberg (Kurgästehaus) 
Sparkasse Thyrnau 
Golfhotel Anetseder  
HVO-Auto Thyrnau 
Auto KFZ-Service Geistlinger Thyrnau 
 
Keine Angst vor der Bedienung – Sie retten Leben! 

 

Online Präsenz der Gemeinde 

 
 Liken Sie uns auf Facebook und erhalten Sie viele Informationen unter: 

https://www.facebook.com/Gemeinde-Thyrnau-mit-dem-Luftkurort-Kellberg-102736018381993 
 Folgen Sie uns auf Instagram und erleben Sie unsere Landschaft in wundervollen Bildern unter: 

https://www.instagram.com/gemeindethyrnau/ 

 Unser Kurgästehaus hat eine neue und wundervolle Homepage. Schauen Sie vorbei: 
 http://www.kurgaestehaus-kellberg.de/ 

 Alles Wissenswerte rund um die Gemeinde finden Sie auf der Gemeindehomepage: 
 http://www.thyrnau.de 

 Unsere Tourismus Werbegemeinschaft mit Untergriesbach und Obernzell finden Sie unter: 
 http://www.donau-perlen.de 

 Außerdem finden Sie die Donau-Perlen nun auch auf Facebook & Instagram 

 

  

https://www.facebook.com/Gemeinde-Thyrnau-mit-dem-Luftkurort-Kellberg-102736018381993
https://www.instagram.com/gemeindethyrnau/
http://www.kurgaestehaus-kellberg.de/
http://www.thyrnau.de/
http://www.donau-perlen.de/
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Veranstaltungskalender September, Oktober, November, Dezember 2023 

 

September 
 
02.09.2023 09:00 Uhr Vielseitigkeitswettbewerb, Krieger& Soldatenverein Kellberg  rund um die Gemeinde 
10.09.2023 08:30 Uhr Trachtensonntag, Trachtenverein Kellberg    Kirche, Kirchenwirt 
08.09.2023 18:00 Uhr Bürgerturnier, ESV Kellberg     Stockbahn Badeweiher 
09.09.2023 08:00+13:00 Uhr Bürgerturnier, ESV Kellberg     Stockbahn Badeweiher 
17.09.2023 09:30 Uhr Buchsonntag mit Kuchenverkauf, Gemeindebücherei Thyrnau Bücherei Thyrnau 
30.09.2023 19:00 Uhr Weinfest, Faschingsgilde Thyrnau     Festplatz Thyrnau 
 
 

Oktober 
 
01.10.2023 10:00 Uhr Festsonntag/Weinfest, Faschingsgilde Thyrnau   Festplatz Thyrnau 
03.10.2023 13:00 Uhr Wanderung Soldaten- & Reservistenkameradschaft Thyrnau  folgt 
06.10.2023 19:00 Uhr Leonhardi Hoagartn, Trachtenverein Kellberg   folgt 
08.10.2023 09:00 Uhr Leonhardi-Umritt nach dem Gottesdienst, Trachtenverein Kellberg Kellberg 
13.10.2023 19:30 Uhr Preisschafkopfen Soldaten- & Reservistenkameradschaft Thyrnau GH Grinninger 
13.10.2023 14:00 Uhr Geburtstagsfeier der Jubilare Frauenbund Thyrnau   Thyrnau 
14.10.2023 19:00 Uhr AH-Weinfest, DJK-SV Kellberg     KGH Kellberg 
23.10.2023 18:00 Uhr Jahreshauptversammlung Freunde& Förderer Kloster Thyrnau Kloster Thyrnau 
 
 

November  
 
01.11.2023 14:00 Uhr Sammlung für Kriegsgräber, Krieger & Soldatenverein Kellberg Friedhof Kellberg 
05.11.2023 10:00 Uhr JHV, Trachtenverein Kellberg     folgt 
11.11.12023 20:00 Uhr Inthronisationsball, Faschingsgilde Thyrnau    KGH Kellberg 
18.11.2023 19:00 Uhr Volkstrauertag, FF-Kellberg, mit Kameradschaftsabend  folgt 
19.11.2023 19:00 Uhr Volkstrauertag, Krieger & Soldatenverein Kellberg   Kirche, Kriegerdenkmal 
19.11.2023 10:00 Uhr Volkstrauertag, Soldaten- & Reservistenkameradschaft Thyrnau Kriegerdenkmal Lorett. 
25.11.2023 16:00 Uhr Adventsmarkt, Gemeindebücherei Thyrnau    Bücherei Thyrnau 
26.11.2023 14:30 Uhr Adventsfeier, VDK-OV Thyrnau     GH Grinninger 
 
 

Dezember 
 
02.12.2023 19:00 Uhr Weihnachtsfeier, Reitsportverein Gut Aichet   Gut Aichet 
02.12.2023 15:30 Uhr Weihnachtsfeier Jugend TC Thyrnau-Kellberg   Kirchenwirt 
02.12.2023 19:00 Uhr Weihnachtsfeier Erwachsene TC Thyrnau-Kellberg   Kirchenwirt 
09.12.2023 14:00 Uhr Jugendweihnachtsfeier, DJK SV Kellberg    GH Grüß Gott 
09.12.2023 20:00 Uhr Weihnachtsfeier, DJK SV Kellberg     GH Grüß Gott 
09.12.2023 16:00 Uhr Rorate und anschl. Weihnachtsfeier Frauenbund Thyrnau  Edlfurtner 
16.12.2023 19:00 Uhr Weihnachtsfeier, Talschützen Schaibing    Café Toni 
17.12.2023 ab 17:00 Uhr Adventssingen, Chorgemeinschaft Donauwald   Pfarrkirche Kellberg 
 

 
Vorankündigung 2024 

 
22.06.2023 ganztags 150-jähriges Gründungsfest Krieger- und Soldatenverein Kellberg 
23.06.2023 ganztags 150-jähriges Gründungsfest Krieger- und Soldatenverein Kellberg   
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Aufruf an Hundehalter und Hundehalterinnen! 

 

Die Gemeinde Thyrnau weist darauf hin, dass Hundebesitzer dafür sorgen müssen, dass die 
Hunde ihre Geschäfte nicht auf öffentlichen Grünflächen, Wegen und Plätzen verrichten. Ins-
besondere ist darauf zu achten, dass Hunde von den öffentlichen Spielplätzen und Sportanla-
gen fern zu halten sind und diese nicht als Hundeklo benutzt werden. Derzeit häufen sich bei 
der Gemeinde die Beschwerden über stark verschmutzte Gehwege zwischen Thyrnau und 
Zwecking, sowie zwischen Lambergstraße und Firmianstraße. Lassen Sie bitte den Kot Ihres 
Vierbeiners nicht einfach liegen, sondern beseitigen Sie diesen sachgemäß. Geeignete Tüten 
werden von der Gemeinde Thyrnau in Kotbeutelspendern zur Verfügung gestellt und sind im 

Handel erhältlich. Diese können dann in jedem Abfalleimer entsorgt werden. 

 

Ferner werden immer wieder Zwischenfälle durch frei umherlaufende oder unbeaufsichtigte Hunde gemeldet. Daher 
werden die Besitzer dieser Tiere – auch im Interesse der Mehrheit sich korrekt verhaltender Hundehalter – gebeten, 
ihre Hunde so zu halten, dass eine Gefährdung für andere Menschen und Tiere ausgeschlossen ist. Gerade Kinder 
können das Verhalten eines Hundes nur schwer, bzw. überhaupt nicht einschätzen. Auch für Radfahrer oder Jogger 
kann eine Begegnung mit einem unkontrolliert herumlaufenden Hund oft schmerzvoll enden. 

Sorgen Sie dafür, dass Ihr Hund ständig unter Ihrer Kontrolle und Aufsicht bleibt. Niemandem gefällt es, wenn er von 
einem fremden Hund beschnüffelt oder angesprungen wird. 

Im Einzelnen weisen wir auf folgende Punkte hin: 

 

Pflicht zur Hundeaufsicht: 

Hundehalter/innen müssen ihren Hund so halten, dass jederzeit Einfluss auf das Tier genommen werden kann und 
somit eine Gefährdung von Menschen, Tieren und Sachen ausgeschlossen ist. Im Zweifelsfall sollte der Hund im 
Freien an die Leine genommen werden. Eine Verordnung für eine generelle Leinenpflicht gibt es aber in der Ge-
meinde Thyrnau nicht.  

 

Beseitigung des Hundekots:  

Die Verschmutzung durch Hundekot stellt eine Ordnungswidrigkeit im Abfallrecht und nach der Satzung zur Reinhal-
tung für gemeindliche Straßen und Gehwege dar. Deshalb sind die verrichteten Hundekothaufen vom Hundehalter 
zu beseitigen. Dies gilt ebenso in den Wiesen der Landwirte, weil das abgemähte Gras ansonsten durch gefährliche 
Bakterien verunreinigt wird und als Futtermittel in den Nahrungskreislauf gelangen kann. Hundekot ist für Menschen 
und Tiere (Kühe) wegen des Infektionsrisikos durch Parasiten gefährlich.  

 

Obwohl es manchmal wegen den Hunden zu Unstimmigkeiten 
kommt, bereiten sie dem überwiegenden Teil der Menschen 
Freude. Damit dies auch in unserer Gemeinde so bleibt, hoffen wir 
auf Ihre Unterstützung. 

 

Vielen Dank! 

 

  



 

 8 

Informationen der Gemeinde 
 

 
 

Landtags- und Bezirkswahlen 2023 
 
 
 

Am Sonntag, 8. Oktober 2023 finden die Landtags- und Bezirkswahlen statt. 
 

Spätestens bis zum 17.09.2023 erhält jeder wahlberechtigte Bürger einen Wahlbenachrichtigungsbrief. Sollten Sie 
bis zu diesem Zeitpunkt noch keine Benachrichtigung erhalten haben, setzen Sie sich bitte mit der Gemeindeverwal-

tung in Verbindung. 
 

Zur Stimmabgabe werden von der Gemeinde nachfolgend aufgeführte drei Wahlbezirke eingerichtet. Bitte beachten 
Sie auf Ihrer Wahlbenachrichtigung, in welchem Wahllokal Sie zu wählen haben. 

Stimmbezirk I – Thyrnau (Wahllokal: Schule Thyrnau) 

Stimmbezirk II – Kellberg (Wahllokal: Mehrzweckgebäude Kellberg) 

Stimmbezirk III – Zwecking, Satzbach, Zwolfling usw. (Wahllokal: Schule Thyrnau) 
 

Die Wahllokale sind am Wahltag von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. 
 

Sie können jedoch auch von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch machen. Hierzu ist es erforderlich, dass der auf 
dem Wahlbenachrichtigungsbrief befindliche Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines vollständig ausgefüllt und un-

terschrieben bei der Gemeinde Thyrnau eingereicht wird. 
Wenn die Briefwahlunterlagen von Angehörigen oder Bekannten abgeholt werden sollen, ist es unbedingt erforder-
lich, dass hierfür eine Vollmacht erteilt wird. Eine solche Vollmacht befindet sich ebenfalls als Vordruck auf Ihrer Be-

nachrichtigung. 

 

Sie können die Briefwahlunterlagen auch ganz einfach im Bürgerserviceportal der Gemeinde 
Thyrnau unter www.thyrnau.de, oder durch scannen des auf dem Wahlbenachrichtigungsbrief ab-

gedruckten QR-Codes mit Ihrem Mobiltelefon beantragen. 

 
Eine telefonische Antragstellung auf Erteilung der Briefwahlunterlagen ist nicht zulässig. 

 
Weitere Informationen zur den Landtags- und Bezirkswahlen erhalten Sie im Wahlamt der Gemeinde Thyrnau, Tel.: 

08501/9117-30. 
 
 

Fundsachen 
 
In der Gemeindeverwaltung wurden folgende Fundsachen abgegeben. 

 Etui-Geldbeutel 

 Geldbeutel 

 Verschiedene Schlüssel 

 Autoschlüssel + verschiedene Schlüssel 

 Garagentoröffner + verschiedene Schlüssel 

 Halskette 

 
Die Fundsachen können im Bürgerbüro der Gemeinde Thyrnau abgeholt werden. 
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Hinweis an die Zurückschneidepflicht 
 
 
Die Gemeinde Thyrnau erinnert alle Grundstückseigentümer an ihre Pflicht, überhängende Grundstücksbepflanzun-
gen an Straßen, Wegen und Plätzen zurückzuschneiden. 
 
Aber nicht nur die Grundstückseigentümer in den Siedlungen sind verpflichtet, ihre Bäume und Sträucher zurückzu-

schneiden, sondern auch Grundstücksanlieger im Außenbereich und Waldbesitzer, deren Wälder an die öffentlichen 

Straßen angrenzen. 

 
Es muss immer wieder festgestellt werden, dass durch 
herauswachsende oder überhängende Äste und 
Zweige von Grundstücksbepflanzungen die ungehin-
derte Benutzung öffentlicher Verkehrsflächen nicht ge-
währleistet ist.  
 
Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlampen an der Grund-

stücksgrenze oder Verkehrsschilder zugewachsen sind 

und deren Freischneiden erforderlich ist. Bedenken 

Sie: Durch das Zuwachsen von Straßenlampen oder 

Schildern (z.B. Straßenbezeichnungen, Bushaltestellen 

usw.) wird die Verkehrssicherheit beeinträchtigt und 

die Orientierung Ortsfremder erschwert. 

 
Aus Gründen der Verkehrssicherheit werden daher alle Haus- und Grundstücksbesitzer gebeten, ihre in Gehwege und 
Fahrbahnen hineinwachsenden Sträucher, Hecken, Äste und Zweige bis zur Grundstücksgrenze zurückzuschneiden. Im 
Kreuzungsbereich von Straßen ist darauf zu achten, dass sog. „Sichtdreiecke" grundsätzlich freizuhalten sind. Das Sicht-
dreieck beschreibt ein Sichtfeld, das ein Verkehrsteilnehmer zur Verfügung hat, wenn er von einer untergeordneten 
in eine übergeordnete Straße einbiegen will. 
 
Auch für die Feld- und Waldwege gilt natürlich, dass von den Anliegern die Hecken, Sträucher und Bäume zurückzu-
schneiden sind, um ein ausreichendes Lichtraumprofil für die landwirtschaftlichen Fahrzeuge zu gewährleisten und 
Beschädigungen an den Maschinen zu verhindern.  
 
Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rücksicht und beachten Sie diese Hinweise. Als Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, 
dass andere Grundstückseigentümer bzw. -besitzer alles unternehmen, um Sie selbst und Ihre Angehörigen vor Ge-
fahren zu schützen. Legen Sie diesen Maßstab auch an Ihr eigenes Verhalten an.  
 
 
Beachten Sie bitte auch, dass Sie als Grundstückeigentümer bzw. -besitzer verkehrssicherungspflichtig sind und zur 
Haftung herangezogen werden können, wenn einem Verkehrsteilnehmer durch Ihre Bäume oder Sträucher ein 
Schaden entsteht.  
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Anmeldung von Festen und Veranstaltungen 
 

Alle öffentlichen Veranstaltungen und Feste sind anmeldepflichtig! 
 

Der Antrag ist vom Veranstalter schriftlich und rechtzeitig bei der Gemeinde einzureichen, sodass eine ord-
nungsgemäße Prüfung und Verbescheidung möglich ist (mind. zwei Wochen vorher).  
 

Er soll nähere Angaben über den besonderen Anlass, die Art der Speisen und Getränke (einschließlich et-
waiger für den Ausschank vorgesehener Getränkeschankanlagen) sowie etwaiger damit verbundener Dar-
bietungen (z.B. Unterhaltungs- oder Tanzmusik), die beabsichtigten Betriebszeiten, die Lage und Art der 
Räume (einschließlich der Flucht- und Rettungswege) sowie über die Person des Antragstellers enthalten (§ 
2 Abs.1 Satz 2 GastV).  
 

 das Antragsformular finden Sie auf unserer Homepage www.thyrnau.de unter „Bürgerservice – Formu-
lare“. 
 

Eine nicht rechtzeitige Antragstellung bzw. Erbringung der erforderlichen Angaben und Unterlagen kann 
dazu führen, dass eine sachgemäße Überprüfung der Gestattungsfähigkeit bis zum vorgesehenen Veran-
staltungstermin nicht möglich ist.  
Eine kurzfristige Antragstellung kann daher im Rahmen des durch § 12 GastG eingeräumten Ermessens ein 
sachlicher Grund für eine Ablehnung der Gestattung zum beantragten Termin sein. 
 
 

 

 

 

 

  

 Reinigungskräfte (m/w/d) 
ab sofort mit flexiblen Arbeitszeiten 
auf geringfügige Basis oder Teilzeit 
mit guter Bezahlung 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte  
bei Lisa Strahberger unter der 08505/9000-38  
oder lisa.strahberger@platzer-wimmer.de 
 

mailto:lisa.strahberger@platzer-wimmer.de
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Informationen der Gemeinde 

 

Jugendförderung 2023 
 

Zur Auszahlung der Förderung bitten wir alle Vereine,  
die Jugendarbeit leisten, 

bis 13. Oktober 2023 
einen formlosen Antrag bei der Gemeinde einzureichen. 

 
Im Antrag sind anzugeben: 

 
1. Anzahl der betreuten Jugendlichen aus der Gemeinde 

2. Wie viele Stunden die Jugendlichen pro Woche oder Monat betreut 
werden 

3. Wie hoch die Ausgaben für die geleistete Jugendarbeit sind 
 

Wir weisen nochmals ausdrücklich darauf hin, dass Anträge die nach 
Ablauf der Frist eingehen, leider nicht mehr berücksichtigt werden 

können. 

 
 

 

Übergabe Ferienprogramm 

Am 18. Juli 2023 wurde unser diesjähriges Ferienprogramm in der 
Grundschule Thyrnau vom Jugendbeauftragten Andreas Zeilberger an 
Schulleiterin Frau Ratzinger und die Kinder überreicht.  
 
Viele strahlende Gesichter freuten sich über die tollen Aktionen! 
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Informationen der Gemeinde  

 
Kreisjugendamt Passau 
 
„Jedes Kind braucht mindestens eine Person, die an es glaubt und ihm liebevoll zur Seite steht!“ 
 
Der Pflegekinderdienst des Kreisjugendamts Passau sucht engagierte Menschen, die bereit sind, als Pflege-
eltern einem Kind ein warmes und liebevolles Zuhause zu schenken.  
 
In unserem Landkreis besteht ein wachsender Bedarf an verantwortungsbewussten Pflegefamilien, die Kin-
der in schwierigen Lebenssituationen unterstützen und ihnen eine stabile Umgebung bieten können. 
 
Pflegeeltern spielen eine entscheidende Rolle im Leben von Kindern, die vorübergehend oder dauerhaft 
nicht bei ihren leiblichen Eltern leben können. Sie sind Wegbegleiter, Fürsprecher und Vorbilder, die ihnen 
Geborgenheit und Sicherheit vermitteln.  
 
Indem Sie als Pflegeeltern tätig werden, können Sie das Leben eines Kindes nachhaltig positiv beeinflussen 
und ihm neue Perspektiven eröffnen. 
 
Das Kreisjugendamt bietet Unterstützung und Begleitung für angehende Pflegeeltern. Sie werden von Fach-
kräften entsprechend informiert und vorbereitet.  
 
Wenn Sie Interesse haben und mehr über die Voraussetzungen und den Prozess der Pflegeelternschaft er-
fahren möchten, können Sie an den regelmäßig stattfindenden Infoabenden teilnehmen. Dort erhalten Sie 
ausführliche Informationen und haben die Möglichkeit, Fragen zu stellen. 
 
Gemeinsam können wir das Leben von Kindern in schwierigen Lebenssituationen verändern und ihnen eine 
liebevolle Umgebung bieten, in der sie ihr volles Potenzial entfalten können. 
 
Sie sollten als künftige Pflegeeltern besonders Mut, Kraft, Sinn für Humor, ein großes Herz und Toleranz 
mitbringen.   
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
 E-Mail: Pflegekinderdienst@landkreis.de,  

Tel.: 0851/397-573; 0851/397-515 
 

mailto:Pflegekinderdienst@landkreis.de
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Tourist-Information  
 

Neuer Imagefilm der Donau-Perlen 

Die drei Donau-Perlen Gemeinden Untergriesbach, Obernzell und Kellberg-Thyrnau haben einen Imagefilm veröf-
fentlicht. Das schöne Juni-Wetter wurde genutzt und es entstanden wunderbare Drohnenaufnahmen der einzigarti-
gen Landschaft zwischen Donau und den Bayerwald-Hügeln. Die Federführung dieser Aktion lag im Untergriesbacher 
Rathaus. Rathaus-Mitarbeiter Jonas Häusl hat die Drohnenaufnahmen und den Film erstellt. 
 
Dieser wird nun fleissig auf der Facebook-Seite sowie auf youtube unter „Donau-Perlen im Passauer Land“ bewor-
ben. Anschauen lohnt sich, es gibt ein Gewinnspiel mit tollen Preisen wie z.B. einen Donau-Perlen-Wellnesstag im 
Landrefugium Obermüller, Essensgutscheine aus der Obernzeller und Kellberger Gastronomie sowie Donau-Perlen-
Überraschungssackerl. 
 
Ein weiterer Film – dann mit anderen Motiven –  
ist bereits in Planung für den Winter.  
   
Freuen sich über einen tollen Imagefilm: 
 
Die Bürgermeister Hermann Duschl (rechts) und Ludwig 
Prügl (links) mit ihren Mitarbeiterinnen Astrid Anglsper-
ger, Katrin Wimmer, Daniela Erhard, Natalie Böhmisch 
und Jonas Häusl (Mitte), der den Film erstellte. 
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Veranstaltungsankündigung 

 

Liebe Musikbegeisterte, 
  
die Chorgemeinschaft Donauwald feiert am 22. September 2023 ihr 75-jähriges Gründungsjubiläum mit einem gro-
ßen Konzert im Kurgästehaus Kellberg. Auf musikalische Unterstützung der Ulrichsbläser aus Büchlberg darf man sich 
ebenfalls freuen.  
 
Vor dem Konzert wird der Abendgottesdienst um 18 Uhr in der Pfarrkirche St. Blasius von uns gestaltet um die Kon-
zertbesucher bereits musikalisch einzustimmen. Ebenso wird der verstorbenen Mitglieder gedacht, allen voran Hans 
Anetseder, der den Chor weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt gemacht hat. 
 
Im Anschluss beginnt das Konzert um 19.00 Uhr im Kurgästehaus Kellberg - hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger 
aus Thyrnau-Kellberg und der Nachbargemeinden recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf die Gründungsmit-
glieder und deren Familienangehörige, ehemalige Mitglieder des Chores oder einfach gesagt auf "Jung und Alt". 
 
Genießen Sie den Abend mit einem abwechslungsreichen Musikprogramm und in der Pause kulinarische Köstlichkei-
ten und kühle Getränke.  
  
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
  
1. Vorstand  
Beatrice Schwarz 
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ILE Abteiland 

 
Große Infoveranstaltung der ILE Abteiland  

Räteversammlung in Hauzenberg 

Hauzenberg/Waldkirchen, 10.07.2023 

Über 100 Stadt-, Markt- und Gemeinderäte aus den 10 Kommunen der ILE Abteiland folgen der Einladung zur Infor-
mationsveranstaltung der ILE Abteiland im modernen Konferenzraum im SWS-Campus in Hauzenberg. 

Ganz nach dem Motto „woher kommen wir - wo stehen wir - und wo wollen wir hin“ gab es zur Einstimmung einen 
Vortrag von Prof. Dr. Britta Kägler und Stefan Sagberger vom Lehrstuhl für Bayerische Landesgeschichte und europäi-
sche Regionalgeschichte der Universität Passau. Sie lieferten interessante Informationen zur Geschichte des histori-
schen Abteilands, dem Namensgeber der ILE. So ist der Name „Abteiland“ auf eine Landschenkung König Heinrichs II 
an das Kloster Niedernburg im Jahre 1010 zurückzuführen. Dieses Gebiet im sogenannten „Nordwald“ wurde im 
Laufe des Mittelalters sukzessive von Süden her besiedelt. 

Im Abteiland kann die Ortschaft Kellberg bei Thyrnau auf eine besonders lange Geschichte bis ins 11. Jahrhundert 
zurückblicken. Die jüngste urkundliche Erwähnung ist die Besiedelung von Breitenberg im 17. Jahrhundert. In dieser 
relativ jungen Geschichte liegt der Ursprung des Begriffs „neue Welt“, wie die Gegend um Breitenberg noch heute in 
der Bevölkerung genannt wird. Lange Zeit spielte im Abteiland der Salzhandel und -transport auf den verschiedenen 
Routen des „Goldenen Steigs“ eine sehr wichtige Rolle. 

 

Fünf Handlungsfelder 

Nach dem kurzweiligen, geschichtlichen Vortrag ging es in die Gegenwart und die Zielsetzungen, die in der interkom-
munalen Zusammenarbeit verfolgt werden. Ziel des Zusammenschlusses im Abteiland ist es, bei ähnlichen Problem-
stellungen zusammenzuarbeiten und sich gegenseitig zu unterstützen. In Kurzvorträgen wurden jeweils die fünf 
Schwerpunkt-Bereiche der ILE, auch Handlungsfelder genannt, vorgestellt.  

Aus dem Handlungsfeld „Verwaltungszusammenarbeit“ berichteten die beiden Geschäftsleiter Michael Graml vom 
Markt Untergriesbach und Alexander Höllmüller von der Stadt Hauzenberg über bereits umgesetzte Maßnahmen 
wie Treffen von Mitarbeitern der Verwaltungen zum Erfahrungsaustausch oder projektorientierter Zusammenarbeit. 
Auch wurden gemeinsame In-House-Schulungen durchgeführt, so dass sowohl die Kosten als auch der Zeitaufwand 
durch kurze Anreisen reduziert werden konnten. 

Als wichtigstes Projekt im Handlungsfeld „Digitalisierung und digitale Kompetenz“ stellte Bürgermeister Klaus Wei-
dinger aus Sonnen das derzeit laufende Projekt „Smarte Gemeinde“ vor. Die Gemeinde Neureichenau erhält hierbei 
– stellvertretend für die gesamte ILE –Unterstützung bei der Erarbeitung einer Digitalisierungsstrategie vom Techno-
logie Campus Grafenau der THD Deggendorf. Grundsätzlich stehen bei der Digitalisierung alle Kommunen vor den 
gleichen Herausforderungen mit vielen Synergien bei den Projekten. 

Im Handlungsfeld „Innenentwicklung und Daseinsvorsorge“ wurde bereits das Thema Gebäude-Leerstände in Orts-
kernen angegangen und ein praxisorientiertes Vorgehen formuliert. Bürgermeisterin Kristina Urmann aus Neurei-
chenau informierte, dass seit Juni 2023 dieses Handlungsfeld fachlich durch einen externen Architekten und Städte-
planer begleitet wird, so dass bestehende und drohende Leerstände und konkrete Maßnahmen zu deren Behebung 
oder Vermeidung angegangen werden, damit die Ortschaften lebendig bleiben und weniger Flächen für Neuauswei-
sungen benötigt werden.  

Bürgermeister Roland Freund aus Jandelsbrunn berichtete aus dem Handlungsfeld „Energie, Wasserver- und Abwas-
serentsorgung“. Auch in diesem Handlungsfeld werden die ILE-Kommunen von einem Fachbüro unterstützt und be-
gleitet. Vor allem im Bereich erneuerbare Energien sollen die Kommunen von der Expertise profitieren. 

Nachhaltiger Tourismus ist das Thema des Handlungsfelds „Tourismus & Öffentlichkeitsarbeit“ über das die Umset-
zungsbegleiterin der ILE, Edith Stadlmeyer, informierte. Als erstes Projekt wurde ein gemeinsames Radwegenetz ini-
tiiert und als „Radgebiet Donau-Moldau“ vermarktet. Als nächstes soll ein gemeinsames Wanderwegenetz angegan-
gen werden. Regelmäßig wird auf Facebook und Instagram unter „Abteiland“ und „Radgebiet Donau-Moldau“ über 
aktuelle Themen berichtet. 
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ILE Abteiland 
 

65 Kleinprojekte für Bürgerinnen und Bürger 

Bürgermeister Hermann Duschl aus Untergriesbach stellte das Thema „Regionalbudget“ vor. Seit 2020 konnten 65 
Kleinprojekte umgesetzt und mit bis zu 80% gefördert werden, die den Bürgerinnen und Bürgern dienen.  Der Bike-
park in Untergriesbach, der Sinnesstreifzug in Neureichenau, das Kunst- und Kulturkammerl Kellberg, der Markt 
„Kleinstadtliebe Hauzenberg 2022“ oder die Homepage der Senioren AG in Waldkirchen sind nur einige Beispiele. 

Im Rahmen des Regionalbudget stehen jährlich 100.000,- Euro zur Verfügung – 90.000,- Euro kommen vom Amt für 
Ländliche Entwicklung aus Landau, und 10.000,- aus den Kommunen, in denen Projekte umgesetzt werden. 

 

Bis jetzt über 2,6 Mio. Euro Förderung 

Sven Päplow vom Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) gab einen Überblick über die vielfältigen Aufgaben seiner Be-
hörde. Zählten früher die Umsetzung der Flurbereinigungsgesetze zu den Kernaufgaben, gewann die „Integrierte 
Ländliche Entwicklung“ (ILE) – eine Förderinitiative des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten zur Unterstützung und Begleitung freiwilliger Zusammenschlüsse ländlicher Gemeinden – immer mehr an Bedeu-
tung.  

Das ALE unterstützt die ILE Kommunen bei der gemeindeübergreifenden Zusammenarbeit, gemäß dem Motto „Ko-
operation statt Konkurrenz“. Ziel ist es, den Ländlichen Raum zu stärken. Die ILE Abteiland ist eine von 23 ILEn in Nie-
derbayern, die sowohl fachlich als auch finanziell unterstützt wird. Die bisherige Fördersumme seit der Gründung der 
ILE Abteiland im Jahr 2011 beläuft sich bis jetzt auf 2.647.570,- Euro, so Päplow. Darin enthalten ist auch der soge-
nannte ILE-Bonus, der zu höherer Förderung bei Maßnahmen der Dorferneuerung führt. 

Die Rätinnen und Räte zeigten sich beeindruckt sowohl von den Zahlen als auch von den Vorteilen einer interkom-
munalen Zusammenarbeit. Es ist geplant, die Räteversammlung im jährlichen Turnus fortzusetzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildunterschrift: 
Prof. Dr. Britta Kägler und Stefan Sagberger von der Universität Passau zeigen in ihrem Vortrag über das historische 
Abteiland die verschiedenen Gebietszugehörigkeiten auf. 

Foto: ILE Abteiland 
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

Im Juli beendeten wir dieses Kindergartenjahr mit einem gemeinsamen Abschluss-

gottesdienst in der Pfarrkirche St. Blasius. Pfarrer Martin Dengler segnete während 

des Gottesdienstes einzeln die künftigen Schulanfänger. Unsere 13 Schulanfänger 

gingen anschließend mit ihren Familien ins Pfarrheim. Dort gestalteten wir ge-

meinsam die Verabschiedung. Dazu hatten die Kinder Lieder und Gedichte vor-

bereitet, die einen kleinen Einblick über das letzte Kin-

dergartenjahr gaben. Die Kinder tanzten, sangen und 

spielten voller Stolz ihr Repertoire und wurden mit lau-

tem Applaus belohnt.  

Zum Abschied wurde den Kindern ein selbstbemaltes 

T-Shirt überreicht. Als Überraschung erhielt jedes Kind 

eine eigene Foto-Tasse als Erinnerung an die Kindergar-

tenzeit. 

Die Eltern der künftigen Schulanfänger überreichten einen 

bunten Teppich für den Kindergarten, sowie eine große 

Süßigkeitenbox für die Betreuer. 

 

 

 

Am 01. September starteten wir ins neue Kindergartenjahr 2023/24. 

 

Viele neue Kinder durften wir wieder in unserer Einrichtung begrüßen. 

Ein neuer, spannender Lebensabschnitt beginnt für sie und ihre Familien – die Krippen- bzw. Kindergarten-

zeit.  

Die ersten Wochen liegen nun bereits hinter uns. Die Kinder haben sich schon recht gut eingewöhnt, haben 

die Tagesstruktur kennengelernt, die Räumlichkeiten erkundet und neue Kinder kennengelernt. 

 

Wir starteten mit insgesamt 41 Kinder ins neue Kindergarten – Jahr, davon 11 Krippenkinder und 11 Vor-

schulkinder. 

 

Das Kindergarten - Team wird ab September von Vanessa Kainer als Zusatzkraft und Frau Yeliz Tekinkus 

als Auszubildende Kinderpflegerin verstärkt. Das übrige Personal bleibt unverändert, so werden die Bezugs-

personen der Kinder beibehalten, was zu einer großen Stabilität beiträgt.  

Bei einer Team – Fortbildung im Institut Impulse mit Frau Alexandra Bauer konnten wir viele neue Informa-

tionen und Anregungen mitnehmen. 
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Kindergarten St. Blasius, Kellberg 

 

An den Nachmittagen bieten wir auch in diesem Kindergartenjahr unterschiedliche 

„Thementage“ an: 

 

Montag   Forschertag 

Dienstag  Kochtag 

Mittwoch  Wald- und Wiesentag 

Donnerstag  Sport + Spiel 

Freitag   Büchertag 

 

Die Kinder haben die Möglichkeit an den Angeboten 

freiwillig teilzunehmen. 

 

 

 

„Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da…“ 

 

Der Herbst hat bereits Einzug genommen.  

Die Kinder erleben täglich bei Beobachtungen, Erkundigungen in der Natur und bei Wanderungen wie sich 

die Natur um sie herum verändert. Die Blätter werden bunt, der Wind wird stärker, Nebel breitet sich aus, der 

Mais und die Äpfel werden geerntet. 

Wir danken Gott für alle Gaben, die wir geerntet haben beim Erntedankgottesdienst, den wir gemeinsam 

mit der Pfarrgemeinde am Sonntag, 08.10.2023 in der Pfarrkirche feiern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen uns allen ein gutes Miteinander und viele fröhliche, glückliche Ereignisse. 

 

Am 02.10.2023, sowie am 11. + 12.10.2023 

ist die Einrichtung wegen einer Team – Fortbildung geschlossen! 

 

Ihr Kindergarten – Team St. Blasius  
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Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 

Im Zuge unserer Gartenumgestaltung stand das Thema Baum bei uns im Vorder-

grund. Es wurden viele wunderschöne, große Bäume gepflanzt. Dafür bedankten wir 

uns bei den Spendern und Gestaltern mit einem großen BAUMFEST. Herr Pfarrer 

Dengler segnete in einem feierlichen Rahmen, der auch von den Kindern gestaltet 

wurde, alle Bäume und anwesenden Gäste.  

 

 

Für die Schulanfänger gab es eine Attraktion nach 

der Anderen. So machten sie sich auf den Weg zum 

Haus am Strom. Dort erkundeten sie das Kraftwerk 

und erfuhren viel Interessantes rund ums Wasser.  

 

 

 

Du bist Bücherei fit – die Schulanfänger feierten zusammen mit dem Bücherei-

team eine kleine Abschlussparty und in diesem Rahmen wurden auch die Ur-

kunden überreicht. 

 

 

Das größte Highlight war auf jeden Fall die Abschlussparty im Kindergarten. Die Großen aßen zusammen 

Pizza, und erlebten viele tolle Sachen mit ihren Erzieherinnen. Jeder durfte sich eine Zaunlatte gestalten, um 

sich im Kindergarten zu verewigen.  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wachsen wie ein Baum“ unter diesem Motto wurden die Schulanfänger vom 

Kindergarten verabschiedet. Alle erhielten ihre Portfolios und eine kleine  

Überraschung als Geschenk.  
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Kindergarten St. Franz Xaver, Thyrnau 

 

 

Für unsere „NEUEN“ Eltern im kommenden Kindergartenjahr veranstalteten 

wir einen  

Informationsabend. Dort wurde wissenswertes über den Start in einen neuen 

Lebensweg ihrer Kinder weitergegeben. Auch die zukünftigen Schulanfänger-

Eltern wurden über das Vorschulkonzept informiert.   

 

 

Der Eiswagen aus Waldkirchen machte auch heuer wieder Halt vor unse-

rer Haustür. Der Förderverein sponserte für alle Kinder eine leckere Kugel 

Eis. Vielen herzlichen Dank dafür! 

 

 

Nach den Sommerferien dürfen wir 4 neue Kolleginnen in unserem Haus 

begrüßen. Wir freuen uns auf sie und wünschen ihnen einen guten Start. 

 

 

Das Obst/Gemüse- und Milchprogramm wird auch im neuen Kindergartenjahr wieder wei-

terlaufen. So können die Kinder immer frisches Obst und Gemüse in unserem Bistro, zusätz-

lich zur eigenen Brotzeit, genießen.  

Ab 01.09.2023 werden über 100 Kinder unseren Kindergarten und Kinderkrippe besuchen. 

Neue Kinder und neue Eltern entdecken den Kindergarten/Krippe. Es wird wieder eine auf-

regende Zeit, bis alle Kinder sich eingewöhnt haben und sich in neuer Umgebung zurechtfin-

den und wohlfühlen. 

 

Allen neuen Kindern und Eltern wünschen wir einen guten Start in einen neuen Lebensabschnitt. 

Am 31.08.2023 startet das Kindergartenpersonal schon wieder in das neue Kindergartenjahr. In einer Pla-

nungssitzung werden Aktionen, Veranstaltungen und pädagogische Themen geplant. 

 

 

Der Kindergarten ist wegen Teamfortbildung geschlossen: 

02.10.2023 

09.10.2023 – 10.10.2023 

 

 

Ihr Kindergarten St. Franz Xaver 

                                                                                                                                       Thyrnau      
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Waldkindergarten Frischluft 

 

Ereignisreicher Sommer im Waldkindergarten Frischluft 

 

In der letzten Mai Woche starteten wir unsere Kindergarten-

reise und fuhren mit dem Bus zum Erlebnisbauernhof Floss-

mann. Dort verbrachten wir den ganzen Morgen und Anja 

begleitete uns durch den Vormittag. Die Kinder durften 

Hühner füttern und streicheln, die Schafe und Schweine be-

trachten, selbst angebautes Gemüse aus den Gewächshäu-

sern ernten, eigene Milch schlagen, Blumen zupfen und 

Salzteigtaler gestalten und zum Ende die selbst geschlagene 

Butter auf Brote schmieren und mit dem Gemüse verzehren. 

 

 

Mitte Juni besuchten wir mit den Kindern die in der Nachbarschaft 

gelegene Bio Bäckerei Grafmühle. Besitzer und Eigentümer Josef 

Bauer zeigte den Kindern die Backstube, erklärte wie man Brot her-

stellt und wie lange es in dem großen Ofen backen muss. Außerdem 

durften wir im Garten ausgiebig spielen, Krapfen essen und mit Rog-

genkörner Bilder legen. Dabei versuchten die Kinder fleißig eine 

Brezel zu gestaltet, weil diese den meisten am besten schmeckt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Puppentheater Lumumba besuchte uns Ende Juni. Der Elternbeirat übernahm die Kosten, um den Kin-

dern das Erste mal im Wald ein Theater zu ermöglichen. Frau Kubiak spielte den Kindern das Stück „Im 

Wald wo das Boffidibuffo haust“ vor. Die Kinder lachten und staunten aufgeregt dem Theaterstück zu. Au-

ßerdem halfen sie mit Zwischenrufen den Professor das Boffidibuffo zu finden. Ein ganz besonderes Erleb-

nis für unsere Zwerge. 
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Waldkindergarten Frischluft 

 

Den Juli läuteten wir mit unserem 

Familienausflug nach Spiegelau im National-

park ein. Zwei Nationalparkführerinnen teilten 

die Eltern und Kinder in zwei Gruppen und 

führten für zwei Stunden verschieden Wald-

und Naturspiele mit ihnen durch. Zum abrun-

den des Morgens machten wir ein Picknick, 

beidem sich jeder beteiligte und die Kinder 

konnten nebenbei das Gelände mit den Rut-

schen etc. ausnutzen.   

 

 

 

 

 

Bei den letzten Tagen im Juli lag die Aufmerksamkeit bei 

unseren sieben Vorschulkindern. Der erste große Schwung, 

der von Eröffnung an den Waldkindergarten besuchte, ist 

nun nach drei Jahren soweit in die Schule zu gehen. Wir 

luden noch einen Eiswagen „Eiszeit Lido“ für alle Kinder 

ein, die Vorschüler duften an einem Nachmittag bei einer 

Alpakawanderung „Alpakas am Aufeld mit Markus“ teil-

nehmen und am vorletzten Kindergarten den Schulran-

zer mitbringen und den anderen Kindern stolz präsentie-

ren. Sie wurden verabschiedet, erhielten Geschenke und 

viele Umarmungen der anderen Kinder. 

 

 

 

 

Am letzten Tag vor den Ferien machten wir Stockbrot über unserer neuen Feuerschale und die Eltern beka-

men ein Sommercocktail. Mit einem kleinen Sommergeschenk wurden die Kinder in die Ferien bzw. Schule 

verabschiedet. 

Unsere angehenden Schulkinder machen Platz für neue kleine Nachrücker, bei denen ebenfalls ein neuer 

Abschnitt beginnen wird. Für die einen beginnt ein neuer Schritt in die Schule und für die anderen geht das 

Kindergarten-Leben nun los.  

Mit sommerlichen Grüßen  

 

Waldkindergarte Frischluft Thyrnau 
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Freiwillige Feuerwehr Thyrnau 

 

Fahrzeug- und Bänderweihe der FF Thyrnau 
Das lange Warten hatte im Juni endlich ein Ende, denn da durften wir unser neues Fahrzeug TSF-L willkom-
men heißen. Nachdem es auch schon die ersten Einsätze hinter sich hat, soll die Fahrzeugweihe am Sams-
tag, den 09. September 2023 stattfinden. Um 17 Uhr erfolgt der Festgottesdienst mit der Segnung vor dem 
Thyrnauer Kloster. Anschließend gibt es einen Festzug durch Thyrnau zum Feuerwehrhaus unter den Klän-
gen des Kellberger „Bleh-Haffa“. Danach lassen wir den Abend gemütlich ausklingen. Für Verpflegung und 
musikalische Umrandung wird bestens gesorgt. 

Am Sonntag, den 10. September 2023 gibt es ab 10 Uhr ein Frühshoppen mit Weißwurstfrühstück. An die-
sem Tag wird auch einiges für die Kinder geboten sein, wie „Fahren mit dem Feuerwehrauto“, Hüpfburg, 
frisches Popcorn und vieles mehr. 

Die Bevölkerung ist an beiden Tagen herzlich eingeladen! 
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Vereine  

  



 

 28 

Vereine  

DJK-SV Kellberg schließt erfolgreiche Saison ab 

Rundum zufrieden konnten die Verantwortlichen der DJK-SV Kellberg auf die vergangene Saison zurückblicken. Beim 
schon fast traditionellen Abschlusszelten der AH-Mannschaft und aller Jugendmannschaften von G- bis zur D-Jugend 
wurde nochmal abschließend resümiert. Bei den Jugendmannschaften und bei der 1. und 2. Mannschaft hat man 
wieder erfolgreich und geschlossen mit dem SG-Partner FC Thyrnau zusammengearbeitet. Dies spiegelte sich im 
sportlichen Erfolg wider.  

Aushängeschild – 1. Mannschaft 

Das Aushängeschild, die 1. Mannschaft hat sich in der Kreisliga mehr als etabliert. In Phasen der Saison schnupperte 
die Mannschaft sogar an den Aufstiegsplätzen. Ein toller Erfolg. 

 

D-Jugend zum dritten Mal Landkreispokalsieger 

Seit Jahren erfolgreich ist auch die Jugendabteilung der SG. Aushängeschild ist hier die U13-Mannschaft, sie wurde 
zum dritten Mal in Folge Landkreispokalsieger, das ist sicher nicht nur im Landkreis 
einmalig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zweimal Gold für die F-Jugend 

Bei der U9 war die Saison in zwei Runden aufgeteilt, bei denen man in der sog. Herbstrunde gegen Nachbarvereine 
antritt. In der Frühjahrsrunde wird die Einteilung nach den im Herbst erzielten Ergebnissen vorgenommen. In Gold-, 
Silber- und Bronzegruppen können sich die Kids dann mit gleichen starken Teams messen. Zweimal Gold für die SG 
hieß es dann zum Saisonauftakt im Frühjahr, die F1 trat in der Goldgruppe Obernzell und die F2 in der Goldgruppe 
Kellberg an. Allein das war ein riesiger Erfolg für unsere jungen Kicker. Die F1 schaffte sogar das Kunststück und 
wurde mit nur einer Niederlage in der Goldgruppe.  

AH-Mannschaft – tragende Säule des Vereins 

Sportlich seit Jahren eine feste Größe in der Region konnten die All-Stars der DJK auch dieses Jahr wieder die ein o-
der andere sportliche und gesellschaftliche Duftnote setzen. In Spielen gegen Nachbarvereine, als Teilnehmer von 
Turnieren glänzten die Spieler nicht nur auf dem Platz, sondern auch danach beim gesellschaftlichen Zusammensein. 
Ihr Engagement in Sachen Zusammenhalt zeigten die AH´ler auch wieder in der abgelaufenen Saison, wenn es um 
Arbeiten rund um den Sportplatz und das Ausrichten von Feierlichkeiten ging. Im Jugendbereich stellen sie zahlrei-
che Trainer, sind beim Auf- und Abbau der Sporttage eine nicht wegzudenkende Größe und helfen immer, wo Not 
am Mann ist. So geht Vereinsleben – Respekt!!! 

Damen- und Mädchenmannschaft gegründet 

Montags war der Platz in der vergangenen Saison nicht mehr leer. Dieser fußballerisch eher ruhige Tag ist nun gefüllt 
mit Damen und Mädchen, die mit viel Freude und Einsatz am Ball sind. Noch (!) nicht in Saisonspielen, aber schon 
fleißig im Training und bei Testspielen gegen die Kids konnte da schon das ein oder andere Talent gesichtet werden. 
Ein großartiges neues Standbein für die DJK!!! 
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Gemeindebücherei Thyrnau 

 
Wir sind für Sie da:  
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr 

Sonntag 10:00 – 11:30 Uhr 

und nach vorheriger Vereinbarung 
 

Tel.: 08501/718 4000 oder 08501/915197 

Email: gde.buch.thy@web.de 

Homepage: www.gemeindebuecherei-thyrnau.de 

Instagram: gemeindebuecherei_thyrnau                                              
 

 Bücher   Tonies   Spiele   LÜK   Hörbücher   Zeitschriften   CD   CD-Rom   

DVD  

 

   Schulklassenbesuche jeweils am Dienstag 

26. September 2023  24. Oktober 2023      21. November 2023   

 

  Ehrung für Tätigkeit 

Am 18. Juli 2023 wurde im Rahmen einer Bücherei Team-Besprechung 

im Gasthaus Edlfurtner Frau Yasmina Rahden für Ihre langjährige Treue 

und Ihre ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Gemeindebücherei geehrt.  

Teamleiterin Frau Christiane Schmid überreichte als Dank ein Ge-

schenk.  

Vom Michaelsbund erhielt Frau Rahden eine Urkunde und eine Me-

daille als Dankeschön.   

 

 

  Rückblick: Letzter Kindergartenbesuch der Vorschulkinder am 25. Juli 2023 
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Gemeindebücherei Thyrnau 

Nach einem Kamishibai Thea-

ter „Der Grüffelo“ und einer 

kleinen Feier mit Knabbereien 

und Getränken, erhielten die 

Schulanfänger von Manuela 

Gell und Stephanie Prechtl 

eine „Büchereifuchs-Ur-

kunde“ und ein kleines Buch-

geschenk „Das kleine WIR in 

der Schule“.  

 

Wir wünschen weiterhin viel Freude am Lesen und einen guten Start in die Schule. 

 Buchsonntag am 17. September 2023 mit Kuchenverkauf und Bücherflohmarkt 

Am Buchsonntag, den 17. September 2023 findet von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr ein Kuchen-

verkauf vor der Kirche statt. Bei schlechter Witterung finden Sie uns im Pfarrheim. Ebenso 

wird ein Bücherflohmarkt veranstaltet. Der Erlös fließt zu 100% in die Anschaffung neuer Bü-

cher und Medien.   

Quelle: www.pixabay.com  

 Adventsmarkt am 25. November 2023 von 16.00 – 20.00 Uhr 

Am Samstag, den 25. November 2023 verwandelt sich unsere Gemeindebücherei von 16.00 

Uhr bis 20.00 Uhr in einen kleinen Adventsmarkt. Wunderschöne, handgemachte Werkstü-

cke lokaler Aussteller und von unseren Team-Mitgliedern und viele neu angeschaffte Bücher 

zum „Schmökern“ warten auf Sie.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 Ihr Büchereiteam       



 

 32 

Werbeplattform 
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Werbeplattform 

 

 

Gewerbliche Büroräume in Salzweg zu vermieten! 

 

Wo?  Waldstraße 53, 94121 Salzweg  

Was?  3 Büroräume in einer Bürogemeinschaft Gemeinschaftsküche/Aufenthaltsraum sowie 
ein gemeinsames Besprechungszimmer  

   
Wieviel? Büro 1 (18,0 m²)    297,00 € 

Büro 8 (14,5 m²)    239,25 € Verbindungstür zu Büro 9 

Büro 9 (22,5 m²)    371,25 € Verbindungstür zu Büro 8 

 
Die Büroräume können auch einzeln gemietet werden. 
 

Sie erreichen uns Mo bis Do von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr und Fr von 08:00 - 13:00 Uhr unter folgen-
der Telefonnummer 0851 - 94959 78 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 

  



 

 37 

Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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Werbeplattform 
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